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Natur soweit das Auge reicht 

 
Erlangen-Möhrendorf – Für die Mittelfranken hier scheint es ganz normal, dass sie im Paradies 
wohnen. Möhrendorf, Kleinseebach und Dechsendorf an Regnitz und Main-Donaukanal nahe der 
Großstadt Erlangen haben was, das möglicherweise auf den ersten Blick nicht gleich wie das Paradies 
erscheint, aber immer mehr Naturliebhaber hierher führt: der Wanderparkplatz nordöstlich des 
Sportplatzes weist auf einer Infotafel die historische und ökologische Bedeutung des wenige Schritte 
entfernten Kopfeichen-Areals und der Hochebene mit zahllosen Karpfenteichen hin. Und genau hier 
ist der paradiesische Ort des Karpfenteichlaufes. Diese Idee hatten Bürgermeister Thomas Fischer 
und der Dorfmetzger Jürgen Reck vor zehn Jahren und fanden mit dem Multisportler Gerhard Müller 
einen Verbündeten, hier einen Landschaftslauf zu etablieren. Heute feierte er sein 10. Jubiläum! 
 

Und dann kam Uwe Prüfer 
 
Der Bürgermeister, der Metzger (Welt) meister 
und der Multisportler bekamen vor fünf Jahren 
organisatorischen Zuwachs. Denn Uwe Prüfer, 
der einmal selbst mitgelaufen ist und viermal 
Helfer war, ist heute der Kopf des 
Organisationsteams. Er vermisst die Strecken 
nach neuestem Stand, druckt die Pläne zur 
Information für die Teilnehmer aus und stellt sie 
ins Internet. Der Ablauf vor und während der 
Läufe liegt in seiner Hand, während sich Gerhard 
Müller um die Veranstaltungsbroschüre 
kümmert. Zudem ist er mit dem Rad ständig 
unterwegs, um die schönsten Strecken bei den 
vielen Karpfenweiher auszumachen. 
Bürgermeister Thomas Fischer hat ebenso alles im 
Griff, besonders bei den Siegerehrungen. 
 
Es gehören aber noch viele weitere Helfer dazu, die schon viele Tage vorher im Wald unterwegs 
waren. Denn seit dem letzten Karpfenweiherlauf hat sich die Natur viele Streckenabschnitte 
zurückgeholt, die jetzt für die Teilnehmer wieder belaufbar gemacht werden müssen.  
 

 
Die Kinder zuerst 
 
Auch sie dürfen um die nächsten Karpfenweiher laufen und dabei die Gänsekolonie begleiten, die ich 
als Zuschauer schon seit Jahren beobachte. Ob die Kinder dafür einen Blick haben? Der Drang nach 
vorne und der/die Erste zu sein hat bei den Kleinen Priorität. Die jüngsten sind gerademal fünf Jahre 
alt und legen über 1 Kilometer schon ein ordentliches Tempo hin. Ob für die U10 schon eine „lange“ 
Strecke von 2 Kilometer die richtige Distanz ist, wage ich persönlich zu bezweifeln. Die Zwillinge Mark 
und Max Mattiassich (TS Herzogenaurach) aber hatten damit keine Mühe und freuten sich über ihren 
Doppelsieg in 8:30 bzw. 8:37 Minuten. Eine Klasse für sich war auch Hannah Marpert, ebenfalls TS 
Herzogenaurach bei ihrem Sieg U12 über 2,5 km in unangefochtenen 9:57 Minuten. Emma Bretting 
(TS Herzogenaurach) hieß die klare Siegerin U14 nach 19:06 Minuten über 4 km, während es bei den 
Buben U14 nach 17:42 Minuten zu einem Fotofinish zwischen Mathis Unden (SSV Forchheim) und 

Uwe Prüfer, Thomas Fischer und Gerhard Müller. Jürgen 
Reck hatte hier beruflich noch zu tun. 



Jonas Lahmer kam. Das war so richtig nach dem Geschmack der Zuschauer. Denn Kinderläufe ziehen 
mit Eltern, Geschwister und Großeltern erfahrungsgemäß viele Zuschauer an. 
 

Die Hobbyläufer – TGA Plan Team 7,4 km 
 
Fünf Mal hat er hier schon gewonnen. Ein sechstes Mal sollte es für Roland Rigotti (TSG 08 Roth) 
nicht sein. Der jetzt in der AK M50 startende Vielläufer fand als Zweiter in 31:18 Minuten in dem 19 
Jahre jungen Maximilian Reinhold (Team Dinkelkarpfen/30:46 Min.) seinen Meister. 
Das Siegerpodest 
Männer 

1. Maximilian Reinhold  Team Dinkelkarpfen  30:46 
2. Roland Rigotti   TSG 08 Roth   31:18 
3. Alexander Draheim  FSV Großemseebach  32:19 

 
Frauen 

1. Franka Winter       39:27 
2. Birgit Reinhold   Team Dinkelkarpfen  41:29 
3. Anne Gröne       42:18 

 

Start zum ersten Jubiläumslauf mit den Schüler/innen U8 -  Hannah Marpert (TS Herzogenaurach) ist schon enteilt 

Roland Rigotti – Unterwegs bei den knorrigen Kopfeichen 



Die Nordic Walker/innen – Polster Elektrotechnik 7,4 km 
 
Nicht überall gibt es Ergebnislisten mit Siegerehrung bei einem Walkingbewerb. Ist doch die 
Kontrollmöglichkeit, ob gegangen oder schon gelaufen wird, auf der Strecke sehr eingeschränkt bzw. 
gar nicht möglich. In Möhrendorf vertraut man auf die sportliche Fairness, die Uwe Prüfer vor jedem 
Start angesprochen hat. Mit Benno Fischer war sogar ein 80er (als 13. Von insgesamt 35 
Teilnehmern) am Start 
Das Siegerpodest 
Männer 

1. Oliver Lippold   TSV Neuhaus/Aisch  59:30 
2. Michael Kaudel   Nordstadtwiesel Nürnberg 59:51 
3. Günter Raab       1:00:17 

 
Frauen 

1. Sabine Hebeler   Team Anschieber  58:48 
2. Petra Raab       1:00:13 
3. Gerlinde Wahl   TSV Neustadt/Aisch  1:01:02 

 

 
Der immer gefragte 10er– Sparkassen Lauf 10,5 km 
 
Noch ein bisschen mehr Natur zeigt der Lauf über 10,5 km, den sich 116 Teilnehmer ausgesucht 
haben. 
Das Siegerpodest 
Männer 

1. Holger Heidingsfelder       40:38 
2. Laurin Hartung       43:41 
3. Johann Maier       44:09 

 
Frauen 

1. Nicole Spielberger  TSV Neustadt/Aisch  47:44 
2. Steffi Guillon   TV 1848 Erlangen  49:21 
3. Martina Wershofen  TS Herzogenaurach  51:57 

 
 

Siegerehrung bei den Nordic Walkern männlich und weiblich 



Der Hauptlauf –Imbus 21,1 km 
 
117 Teilnehmer waren mit den gelben Startnummern und auf den gelben Richtungspfeilen über 
Wald und Flur unterwegs. Zwei Runden mit je 10,5 km standen auf dem Programm. Zwei hier 
altbekannte Seniorenläufer gaben sich zum 10. Jubiläumnatürlich auch wieder die Ehre – mit zwei 
ersten K-Plätzen: Alexander Bübel (Team Klinikum Nürnberg) als Sieger der AK M65 und Klaus 
Hafemeister (SV Bergdorf Höhn) als Sieger der AK M70. 
 
Das Siegerpodest 
Männer 

1. Jan Maier   SG Landesgrenze  1:21:05 
2. Matthias Flade   DJK SC Vorra   1:25:46 
3. Steffen Alex       1:26:24 

 
Frauen 

1. Anna Bernal   Fisch Kabeljau Fisch  1:32:19 
2. Dr. med. Stefanie Bartmann SV Bubenreuth   1:35:44 
3. Fiona Wermuth   ASV Möhrendorf  1:38:56 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zum Andenken an 10 Jahre Karpfenweiherlauf – jedes Jahr ein neuer bunter Fisch – Alexander Bübel kennt sie alle 

Schnell gelaufen sind die Sieger Jan Maier und Anna Bernal – Schön gejubelt hat auf jeden Fall Sissy Mück 



Aufgefallen 
 

• Pünktlich zum ersten Start der Kinderläufe ging die erfolgreiche Olympiabewerbung von 
München über den Ticker. 
 

• Auffallend wohl fühlte sich der Älteste bei den Jüngsten: Gerhard Müller als Begleit- und 
Sicherheitsradler 
 

• Die Entdecker des Karpfenweiherlaufes: Bürgermeister Fischer (li) und Metzger (Welt) 
Meister Jürgen Reck 
 

• Jubiläumsfeuerwerk eines privaten Fanclubs in der Zielkurve 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 

 
 
 
 
 

 
 
 


